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Beratung Datum Behandlung Zustandigkeit
Gemeinderat 24.11.2020  doffentlich Entscheidung
Haupt- und Finanzausschuss 10.11.2020  offentlich Vorberatung

Betreff
Richtlinien der Gemeinde Gauting zur Forderung der Kultur

Anlagen:
Zuschussrichtlinien_Kultur

Sachverhalt:

Die in Gauting tatigen Kinstlerinnen und Kinstler, kulturellen Vereinigungen, Gruppen und Initiati-
ven sind wesentliche Trager des gesellschaftlichen Lebens. Ziel der Richtlinien ist es, die Arbeit die-
ser Personen und Einrichtungen zu férdern sowie sie in ihrer Leistungsfahigkeit und Innovations-
freudigkeit zu starken, ihre Arbeit zu unterstiitzen sowie den Birgerinnen und Birgern die Teilhabe
am kulturellen Leben der Gemeinde zu ermdglichen. Die Richtlinien stellen den Handlungsrahmen
fur die Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und Gautinger Kulturschaffenden dar und helfen
die Voraussetzungen fur eine Forderung zu vereinheitlichen und klar zu definieren. Die formalen,
inhaltlichen und qualitativen Kriterien gelten spartentibergreifend, sie sind als Gibergeordnetes kom-
munales Forderkonzept fur den Kulturbereich zu verstehen.

Die Richtlinien sind Anlage zu dieser Vorlage und werden dem Protokoll beigefigt.

1. Finanzielle Auswirkungen

NEIN x(damit sind die Angaben beendet)

Beschlussvorschlag:

1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Vorlage 0/0121

2. Der Gemeinderat beschlief3t, Richtlinien der Gemeinde Gauting zur Férderung der Kultur
ZUM............. in Kraft zu setzen.

3. Die Richtlinien sind Bestandteil dieses Beschlusses.
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Richtlinien
der Gemeinde Gauting
zur FOorderung der Kultur

Die in Gauting tatigen Kinstlerinnen und Kunstler, kulturellen Vereinigungen, Gruppen und
Initiativen sind wesentliche Trager des gesellschaftichen Lebens. Ziel der vorliegenden
Richtlinien ist es, die Arbeit dieser Personen und Einrichtungen zu férdern sowie sie in ihrer
Leistungsfahigkeit und Innovationsfreudigkeit zu starken, ihre Arbeit zu unterstitzen sowie
den Birgerinnen und Birgern die Teilhabe am kulturellen Leben der Gemeinde zu ermégli-
chen.

l. Allgemeiner Grundsatz:

1. Die Forderung ist eine freiwillige Leistung, auf die kein Rechtsanspruch besteht.

1.1Der Gemeinde Gauting steht es frei, fur welche Zwecke, auf welche Weise und in
welcher Hohe sie unter Berlcksichtigung der Haushalts- und Finanzlage und ent-
sprechend den Grundsatzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit freiwillige Forde-
rungen gewabhrt.

2. Forderungswirdig sind nur solche Antrage, die sich auf der Grundlage der demokra-
tischen Grundordnung bewegen und das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutsch-
land und die Verfassung des Freistaates Bayern anerkennen.

Il. Voraussetzungen fur die Forderung:

1. Zuschisse werden gewahrt an:

a) Naturliche Personen, die einen Beitrag zum kulturellen Leben in Gauting zu leisten
beabsichtigen.

b) Juristische Personen des o6ffentlichen und privaten Rechts, die vorwiegend gemein-
nitzige kulturelle Zwecke verfolgen und ihren Sitz in der Gemeinde Gauting haben.

c) Veranstalter, die schwerpunktmafig in der Gemeinde Gauting Projekte und Veran-
staltungen durchfihren, wenn das Projekt oder die Veranstaltung ohne Mithilfe der
Gemeinde Gauting nicht oder nicht in notwendigem Umfang maoglich wére.

2. Ein Verein sollte zum Zeitpunkt der Antragstellung seinen Sitz in der Gemeinde Gau-
ting haben sowie mindestens ein Jahr bestehen und aktiv gearbeitet haben.

3. Die Gesamtfinanzierung muss unter Bericksichtigung einer angemessenen Eigenbe-
teiligung grundsétzlich gesichert sein. Als angemessene Eigenbeteiligung kdnnen
auch die vom Zuschussempfanger erbrachten Sach- und Arbeitsleistungen in ent-
sprechender Hohe gelten.

4. Die Forderung wird inder Regel nicht gewahrt, wenn eine ausreichende Unterstit-
zung durch Dritte gegeben oder mdglich ist.

5. Es werden nur Projekte bewilligt, deren Realisierung zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung noch nicht begonnen hat.
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6. Kommerzielle Projekte bzw. Veranstaltungen, die auf eine reine Gewinnerzielung ab-
zielen, sind von der Forderung ausgeschlossen, soweit die Mehreinnahmen nicht fur
einen Reinvest in eine kulturelle Veranstaltung in der Gemeinde Gauting eingesetzt
werden.

1. Fordermoglichkeiten:

1. Als Foérderungsmdglichkeiten kommen insbesondere in Betracht:

a) Besondere Zuschisse zu Projekten, z.B. Veranstaltungen, Vero6f-
fentlichungen etc. (Projektforderung)

b) Gewahrung von Sach-bzw. Personalleistungen
c) Institutionelle Forderung

2. Besondere Zuschisse zu Projekten kdnnen zur Restfinanzierung gewahrt wer-
den. Dabei gelten folgende Bedingungen:

a) Vorrangig werden solche Projekte gefordert, die in Bereichen statt-
finden, die die Gemeinde selbst nicht oder nur in geringem Malie
anbietet.

b) Durch Vorlage von Kostenvoranschlag und Finanzierungsplan muss
nachgewiesen sein, dass die gesamte Finanzierung des jeweiligen
Projektes gesichert ist. Es muss ferner die ordnungsgemafle Ab-
wicklung des zu fordernden Projektes gewabhrleistet sein.

c) Vor einer erneuten Foérderung muss der Verwendungsnachweis fur
bereits geforderte Projekte erbracht sein.

3. Im Rahmen ihrer tatsachlichen und haushaltsrechtlichen Mdglichkeiten kann die
Gemeinde Gauting den Antragstellern zur Erflllung ihrer Aufgaben auch Sach-
(z.B. Uberlassung von Raumen, Stellen der Bestuhlung) und Personalleistungen
(z.B. organisatorische Hilfen) gewahren.

V. Antragsstellung

1. Der Antrag ist form- und fristgerecht an folgende Adresse zu richten:
Gemeinde Gauting, Bahnhofstr. 7, 82131 Gauting

2. Dem Antragsformular sind folgende Anlagen beizufiigen:

a) Die detaillierte Beschreibung der Konzeption, etwa in Form einer Projektbeschrei-
bung, einer Programmwvorschau bzw. eines Spielplans

b) Ein schlussiger Kosten- und Finanzierungsplan
(Formblatt kann angefordert werden)

c) Eine Angabe Uber den voraussichtlichen Termin und die Dauer des Projektes

d) Die verbindlichen Forderzusagen Dritter (z.B. Kulturfonds Bayern), falls eine sol-
che Férderung beantragt wurde

Seite 3von 5



VI.

VII.

VIII.

5.

6 &ia

&

Gemeinde
Forderungen kdnnen grundsétzlich nur gewéahrt werden, wenn der Gemeinderat
im Rahmen der Haushaltsplanung nach den finanziellen Mdglichkeiten der Ge-
meinde entsprechende Haushaltsmittel bereitgestellt hat.

Antrage ab 5.000 Euro bedurfen einer Entscheidung im Haupt- und Finanzaus-
schuss. Antrage ab 20.000 Euro bedirfen einer Gemeinderatsentscheidung.

Mit Abgabe des Antrages erkennt der Antragsteller die Zuschussrichtlinien an.

Antragsfrist

Die Antrage mussen vollstandig bis spatestens 30. Juni des Vorjahres eingereicht
werden. Spater eingereichte Antrdge kdnnen nicht bertcksichtigt werden.

Verwendungsnhachweis

1.

Bewilligte Projektforderungen missen bis spatestens 15. November des laufen-
den Jahres aktiv abgerufen werden.

Bewilligte, aber nicht in Anspruch genommene Foérderungen verfallen mit Ablauf
des 31. Dezember des laufenden Jahres.

Nach Abschluss des Projekts ist der Gemeinde Gauting spatestens vier Monate
nach Ende der geférderten Mal3inahme ein Verwendungsnachweis vorzulegen.
Institutionen haben den Verwendungsnachweis bis spatestens vier Monate nach
Beendigung des Wirtschaftsjahres vorzulegen.

Dem Verwendungsnachweis sind folgende Anlagen beizufigen:

a) Eine Beschreibung des durchgefuhrten Projekts
b) Eine Aufstellung der endgultigen Kosten und der erzielten Einnahmen
c) Nachweise Uber Zuwendungen Dritter (sofern beantragt)

Ruckforderungsvorbehalt

1.

Bei nicht zweckentsprechender Verwendung der Férderung bzw. fehlendem Ver-
wendungsnachweis, behélt sich die Gemeinde Gauting eine Ruckforderung der
Férderung vor.

. Ebenso ist eine (teilweise) Ruckforderung mdglich, wenn durch den Zuschuss

Gewinne erzielt werden. Es sei denn, es liegt eine Ausnahme gem. Il. 6. vor.

Kleinzuschiisse bis 600 €

Bei projektbezogenen Zuschissen bis zu einem Betrag in Hohe von 600 € bestehen
folgende Ausnahmen der Richtlinien:

1.

Die Beantragung dieser Zuschisse muss spéatestens acht Wochen vor Projektbe-
ginn schriftich bei der Gemeinde erfolgen.
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2. Eine Auszahlung erfolgt gegen Vorlage eines Verwendungsnachweises. Der

Verwendungsnachweis soll unverziglich nach Beendigung des Projektes einge-
reicht werden, jedoch spéatestens bis zum 30. November des laufenden Jahres.

3. Projektbezogene Zuschusse bis 600 € konnen nur im Rahmen der fur diesen
Zweck zur Verfigung stehenden Haushaltsmittel gewahrt werden.

IX. Schlussbestimmungen und Inkrafttreten:

1. Ein Rechtsanspruch auf Gewahrung eines Zuschusses besteht nicht. Die Forde-
rungen nach diesen Richtlinien sind freiwillige Leistungen der Gemeinde Gauting.

2. In begrindeten Einzelfallen kann von den Bestimmungen der Richtlinien abgewi-
chen werden. Der Gemeinderat muss der Abweichung zustimmen.

3. Die Richtlinien der Gemeinde Gauting zur Forderung der Kultur treten am ... in
Kratft.

Gauting, den ......

Dr. Brigitte Késsinger
Erste Blrgermeisterin

Gauting, 04.11.2020

Unterschrift

Seite 5von 5



	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag

